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Termine & Service

HHRietberg
Montag,
26. Februar 2018

Service
Apothekennotdienst: Bären-
Apotheke, Gütersloher Stra-
ße 35, Verl, w 05246/702828
Bürgerbüro Rietberg: 8.30 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr
geöffnet, Rathausstraße
Hallenbad Rietberg: 6 bis
8 Uhr geöffnet, Torfweg

Soziales & Beratung
Caritas-Kleiderstube Neuen-
kirchen: 15.30 bis 17 Uhr ge-
öffnet, Ringstraße
Caritas Neuenkirchen: 18 bis
20 Uhr Fahrradwerkstatt zur
Instandsetzung und Abgabe
gebrauchter Räder, Rüschfeld
Caritas-Kleiderboutique Riet-
berg: 14.30 bis 17 Uhr geöffnet,
Gersteinstraße
VHS Reckenberg-Ems: 20 Uhr
Vortrag zur Ehescheidung,
VHS-Sparkassengiebel, Rat-
hausstraße, Rietberg

Vereine
KFD Neuenkirchen: 14 bis
17 Uhr Handarbeitsgruppe,
Kolpinghaus Neuenkirchen,
Gütersloher Straße
Akkordeonensemble Rietberg/
Mastholte: 19.45 Uhr Probe,
Haus Reilmann, Lippstädter
Straße, Mastholte
KFD Sportiv Rietberg: 9 und
10 Uhr Senioren-Fitness,
Pfarrheim, Rügenstraße,
19 und 20 Uhr Fitness für jun-
ge und junggebliebene Frauen,
Emsturnhalle, Emsstraße

Sport
TuS Viktoria Rietberg:
15.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen
(anderthalb bis drei Jahre),
16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen
(drei bis fünf Jahre), 18.30 Uhr
Damen-Gymnastik (ab 40 Jah-
ren), Sporthalle ehemalige
Martinschule, 17.30 Uhr
Trimm-Dich-Gruppe (Männer
und Frauen ab 50 Jahren),
Sporthalle Schulzentrum,
19.15 Uhr Aerobic und Gym-
nastik (Mädchen ab 16 Jahren),
Sporthalle Wiesenschule,
20 Uhr Trimm-Dich-Gruppe
(Männer ab 30 Jahren), Sport-
halle ehemalige Hauptschule
Sport nach Krebserkrankung:
17.45 bis 19.15 Uhr, Turnhalle
der Wiesenschule, Torfweg
Herzsportgruppe Rietberg:
19.30 bis 21 Uhr, Sporthalle
am Schulzentrum, Torfweg
TuS Westfalia Neuenkirchen:
18 Uhr Pilates, Gymnastikhal-
le, Diekamp

Senioren
DRK-Tagesstätte für Senioren:
14.30 Uhr Gymnastik und
Spiele, Dr.-Bigalke-Straße,
Rietberg

Kinder & Jugendliche
Jugendhaus Südtorschule:
15 bis 18 Uhr „Hits für Kids“,
18 bis 20 Uhr offenes Jugend-
café (ab zwölf Jahren), Delbrü-
cker Straße
Jugendtreff Neuenkirchen:
15 bis 21 Uhr offener Treff (für
Jugendliche ab zwölf Jahren),
Gütersloher Straße

Der Ursprung des Nepomucenums liegt im Alten Progymnasium an
der Klosterstraße. Bilder: Stadtarchiv Rietberg, Birgit Vredenburg

Haben ein buntes Veranstaltungsprogramm auf die Beine gestellt: (v. l.) Sarah Finkeldei, Dr. Heiner Koop, Pflegschaftsvorsitzende Gabriele Lie-
big, Schulleiter Matthias Stolper, sein Stellvertreter Thomas Hönemann, Schülersprecher Luis Lütkehellweg und Annika Amedick.

Jubiläumsbuch
zur Ausstellung

Koop. Das Buch zur Ausstellung
könne zu einem erschwinglichen
Preis beziehungsweise gegen eine
Spende erworben werden. Der
Erlös werde für die weitere För-
derung begabter Schüler des
Gymnasiums eingesetzt und kön-
ne im Rahmen eines Stipendiums
durch den Studienfonds OWL
aufgestockt werden.

Die Ausstellung in der Mensa
des Gymnasiums wird am
30. April eröffnet.

1 Anmeldungen für das Ehe-
maligenfest werden unter

www.nepomucenum-rietberg.de
erbeten. Nähere Infos zu den Ver-
anstaltungen gibt es im Internet
unter www.kulturig.com.

Rietberg (bv). Dr. Heiner Koop
freut sich, zu der teils interakti-
ven Ausstellung auch einen
150 Seiten umfassenden Katalog
mit 104 farbigen Zeichnungen
präsentieren zu können. Möglich
gemacht haben das Druck-Er-
zeugnis fast 50 Sponsoren. Über
Cartoons, Fantasiefiguren und fa-
belhafte Wesen sei es gelungen,
Schule als Erinnerungsort festzu-
halten an jene Zeit, „als noch
Pausenbrote ausgetauscht wur-
den, der Turnbeutel nach sechs
Wochen Sommerferien ungeöff-
net als lebendes Biotop selbst-
ständig um den Sportplatz laufen
konnte und das Distributivgesetz
noch Distritabugesetz hieß“, sagt

Kontaktekompakt

Familientreff Neuenkirchen,
Diakonie Gütersloh: Mo. bis Fr.
9 bis 10 Uhr Sprechstunde,
Alte Volksschule, Gütersloher
Straße, w 05244/700064321
(Zentrale), Ambulante Erzie-
hungshilfew 05241/98674300,
Eltern-Kleinkind-Beratung,
w 05244/700064321, Erzie-
hungsberatung w 05241/
98674110, Flüchtlingsbera-
tung w 05242/931173320,
Schuldnerberatung w 05242/
9020512, Schwangerenbera-
tungw 05242/936576
Familienzentrum Rietberg:
Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr geöff-
net, Wiedenbrücker Straße 36,
w 05244/986316 oder
w 05244/986308
Hospizgruppe Rietberg/Neu-
enkirchen: w 05244/4058304

Diese Übersicht mit Sozial-
und Beratungsangeboten ver-
öffentlicht „Die Glocke“ im-
mer montags. Da die Öffnungs-
zeiten der Beratungsstellen va-
riieren können, empfiehlt sich
vorab eine telefonische Kon-
taktaufnahme.

90. Geburtstag

Jubilarin ist ein
Familienmensch

Rietberg-Westerwiehe (hec).
Mit der Gesundheit zufrieden
vollendet am heutigen Montag
Margarete Vollmer, geborene
Peitz, aus Westerwiehe das
90. Lebensjahr. Die Altersjubi-

larin erblickte
am 26. Febru-
ar 1928 im
Hühnerdorf
das Licht der
Welt und
wuchs mit sie-
ben Ge-
schwistern
wohlumsorgt
auf. Nach der

Schulzeit erlernte sie den Be-
ruf einer Näherin, ehe sie jah-
relang bei der Firma Rawe be-
schäftigt war. 1952 trat sie mit
Erwin Vollmer aus Kaunitz vor
den Traualtar. In den folgen-
den Jahren freute sie sich über
die Geburt von acht Kindern,
die am Ehrentag der Mutter
mit Ehepartnern, zehn Enkeln,
drei Urenkeln sowie weiteren
Verwandten, Bekannten und
Nachbarn gratulieren. Leider
starb ihr Ehemann bereits
1969.

Die Jubilarin baute 1972 an
der Straße „Im Rössel“ in Wes-
terwiehe ein Eigenheim. Bis
dahin hatte sie mit ihrer Fami-
lie in Kaunitz gewohnt. In
Westerwiehe lebte sie 16 Jahre
mit ihrem Partner Hans Voll-
mer zusammen, der 1991 starb.

Den Herbst ihres Lebens
verbringt Margarete Vollmer in
der Hausgemeinschaft mit
Sohn Frank und dessen Ehe-
frau Andrea, jedoch im eigenen
Haushalt. Westerwiehes Alt-
bürgerin radelte, so lange es
ihre Gesundheit zuließ, gern
durch die Landschaft. Stricken
gehörte ebenfalls zu den lieb-
gewonnenen Beschäftigungen.
Auch Urlaube im Schwarz-
wald und an der Nordsee wa-
ren Teil ihrer Freizeitgestal-
tung. Zudem ist sie seit Jahr-
zehnten der Katholischen
Frauengemeinschaft (KFD)
verbunden. Bild: Heckemeier

Kolping

Traditionelles
Fastengespräch

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Das traditionelle Fastenge-
spräch der Kolpingsfamilie
Neuenkirchen findet am Don-
nerstag, 1. März, ab 20 Uhr
statt. Zum Thema „Die Kirche
im Wandel der Zeit“ spricht
Gemeindereferentin Andrea
Maasmeier. Wie die Vorsitzen-
de der Kolpingsfamilie, Mari-
on Rehkemper, mitteilt, ist das
Kolpinghaus belegt. Sie lädt
alle Interessenten daher in die
Alte Volksschule ein.

Besichtigung

Teilnehmer sollten
gut zu Fuß sein

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Am Dienstag, 24. April, be-
sucht die Katholische Frauen-
gemeinschaft (KFD) Neuenkir-
chen im Pastoralverbund die
Firma Dr. Oetker. Dort steht
eine zweistündige Führung auf
dem Programm. Die Teilneh-
mer sollten gut zu Fuß sein,
heißt es in der Einladung. Die
Teilnahme kostet 18 Euro in-
klusive Bustransfer. Abfahrt
ist um 15.45 Uhr. Die Rückkehr
ist für 21 Uhr geplant. Anmel-
dungen werden vom 5. bis zum
10. März in der Bäckerei Nier-
mann (vormals Böwingloh)
entgegengenommen.

7. März

Kontakte knüpfen
im Kolpinghaus

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Die Gruppe „Kontakte knüp-
fen“ der KFD Neuenkirchen
trifft sich am Mittwoch,
7. März, im Kolpinghaus. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr.

Schülerzeitung

„Richie“ erfreut sich
hoher Klickzahlen

Regierenden Bürgermeister und
späteren Bundespräsidenten Ri-
chard von Weizsäcker reichlich
respektlos mit diesem Spitzna-
men ansprach. „Weizsäcker selbst
sagte später, das sei ein ganz be-
sonderer Moment für ihn gewe-
sen“, schreiben die Schüler zur
Erläuterung dazu. Ansonsten
nutzt das Medium gleich in ihrer
ersten Ausgabe die Gelegenheit,
das Schulleben genauer vorzu-
stellen. „Das soll sich in der Zu-
kunft noch verstärken“, betont
Burkhard Ernst. „Wenn unsere
Arbeit erst bekannter ist, hoffen
wir auf mehr Rückmeldungen aus
den verschiedenen Klassen.“

Wer jetzt hineinklickt, liest
zum Beispiel von einem Schüler-
austausch mit dem polnischen
Glogowek oder von diversen Be-
triebsbesichtigungen, lernt die
Schulsozialarbeiterin Johanna
Lind sowie den Hausmeister Tho-
mas Laukötter kennen und be-
kommt interessante Bücher emp-
fohlen. Ausgabe Nummer zwei
soll sich unter anderem mit Kar-
neval an der Gesamtschule, der
Berufemesse und dem Tag der of-
fenen Tür beschäftigen.

Rietberg (gl). „Richie“, die erste
Ausgabe der Schülerzeitung der
Rietberger Richard-von-Weizsä-
cker-Gesamtschule, ist da.
14 Schüler der Jahrgangsstufe
neun haben zusammen mit ihrem
Lehrer Burkhard Ernst das On-
line-Projekt an den Start ge-
bracht und können sich schon
nach wenigen Tagen über hohe
Klickzahlen freuen. Ausgabe zwei
ist bereits in Vorbereitung.

Von der Klasse neun an gibt es
für alle Gesamtschüler ein weite-
res Unterrichtsfach, das „Persön-
liche Ergänzungsangebot“ (PEA).
Dort können die jungen Leute aus
unterschiedlichen Kursen einen
auswählen, bei dem eigene Inte-
ressen und Fähigkeiten im Vor-
dergrund stehen. Mit „Zeitung“
war eine dieser Gruppen über-
schrieben, die nach längerer Vor-
bereitungszeit nun das erste Er-
gebnis hervorgebracht hat.

Die Schülerzeitung heißt nicht
ohne Grund „Richie“, wie die
jungen Journalisten gleich auf der
Titelseite feststellen. Sie beziehen
sich dabei auf den Kabarettisten
Wolfgang Neuss, der in einer
Talkshow den damaligen Berliner

Monatelang haben die Neuntklässler an „Richie“ gearbeitet. Nun ist
die erste Ausgabe der Schülerzeitung online erschienen.

Rietberg-Neuenkirchen (gl). In
der Gaststätte Hesse in Varensell
treffen sich am Sonntag, 4. März,
die Mitglieder des Sozialverbands
SOVD Neuenkirchen zu ihrer
Jahreshauptversammlung. Be-
ginn ist um 17 Uhr. An dem
Abend stehen unter anderem
Wahlen an. Außerdem steht ein

Referat auf der Tagesordnung.
Nach dem offiziellen Teil wird ge-
gen Kostenbeteiligung von neun
Euro ein Abendessen (inklusive
einem Getränk) serviert. Um An-
meldung (mit Partner) bis zum
25. Februar bitten Ellen Diekhö-
ner, w 05244/9757190, und Hilde
Blomberg, w 05244/3390.

Verband wählt Vorstand
Bei Hesse

275-jähriges Bestehen

Nepomucenum Teil der Gesellschaft
informiert Annika Amedick, die
die Organisation übernommen
hat. Um die Veranstaltung mit
Speisen, Getränken und musika-
lischer Begleitung bestmöglich
vorbereiten und planen zu kön-
nen, bittet sie um frühzeitige An-
meldung bis spätestens Anfang
Juni. Auch ältere Abi-Jahrgänge
sind eingeladen. Einen weiterer
Höhepunkt im Veranstaltungska-
lender stellt die Ausstellung
„Schule im Spiegel der Karika-
tur“, hervorgehend aus einem
Projektkursus unter der Leitung
von Dr. Heiner Koop und Stefanie
Haueisen, dar. „Als Spezialisten
für besondere Aufgaben haben
neun Schüler ihre Begabungen
eingebracht“, berichtet Koop.

maliger Abiturienten über Aus-
landsaufenthalte und den Profi-
sport sowie die Ausstellungen
„Leonardo da Vinci – Bewegende
Erfindungen“ und „275 Jahre –
Kunst am GNR“.

Höhepunkt der Auftaktveran-
staltung am 1. März ist ein Fest-
vortrag von Stadtarchivar Man-
fred Beine zur Gründung der öf-
fentlichen Lateinschule in Riet-
berg vor 275 Jahren. Für das mu-
sikalische Rahmenprogramm an
diesem Abend hat Hönemann den
Querflötisten Tim Henning Lütt-
ge und die aus China stammende
Pianistin Yun Xu verpflichtet.

„Am 23. Juni wollen wir ein
fröhliches Sommerfest mit mög-
lichst vielen Ehemaligen feiern“,

holen und die Pennäler aktiv mit
ihr umgehen zu lassen“. Ob Björn
Vedder für seine Lesung „Über
Freundschaft in Zeiten von Face-
book“, das Lehrerkabarett „Die
Daktiker“ oder Rainer Dollase
und sein Vortrag „Zeit im Bil-
dungsprozess“ – Hönemann
konnte für das Veranstaltungs-
programm, das sich durch das
ganze Jahr zieht, neben Laien
auch Profis gewinnen.

Von Schülern und Lehrern ge-
stemmt werden musikalische
Abende mit der Big-Band des
Gymnasiums, das Traumspiel
„Alice im Wunderland“, Theater-
stücke wie „Die Schatzinsel“ und
William Shakespeares „Was ihr
wollt“, Erfahrungsberichte ehe-

Rietberg (bv). Das Gymnasi-
um Nepomucenum (GNR) wird
275 Jahre alt. „Wir möchten das
Jubiläums mit zahlreichen Son-
derveranstaltungen wie Lesun-
gen, Bühnenereignissen, Filmen
und Ausstellungen feiern, und
das mit allen Rietbergern“, gibt
Thomas Hönemann, stellvertre-
tender Schulleiter und verant-
wortlich für das Festprogramm,
bekannt.

„Schule ist kein Selbstzweck,
sondern Teil der Gesellschaft, die
aber oft außen vor bleibt“, bedau-
ert Schulleiter Matthias Stolper.
Das Jubiläumsjahr solle deshalb
bewusst dazu genutzt werden,
„die Gesellschaft in die Schule zu
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